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13.40 

Abgeordneter Lukas Brandweiner (ÖVP): Herr Präsident! Geschätzte Frau Bundes-

ministerin! Werte Kolleginnen und Kollegen! Vor allem aber liebe Zuseherinnen und 

Zuseher zu Hause vor den Bildschirmen! Für uns als Volkspartei steht außer Frage, 

dass wir die unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge, die in unserem Land sind, 

schützen müssen und ihnen helfen müssen. Diesen Schutz für geflüchtete Kinder 

wollen wir gemeinsam mit unserem Koalitionspartner weiter verbessern. 

Worum geht es aber konkret? – Wir müssen die unbegleiteten minderjährigen Flücht-

linge möglichst schnell in die Obsorge der Kinder- und Jugendhilfe bringen. Dazu 

braucht es ein Schulungsangebot für das Betreuungspersonal und auch für die 

verfahrensführenden Referenten. Ich bin davon überzeugt, dass wir das gemeinsam 

mit unserer Familien- und Jugendministerin schaffen und Verbesserungen 

zusammenbringen werden. Gerade uns als Familienpartei liegen die Kinder und 

Jugendlichen am Herzen; nicht nur die geflüchteten, sondern auch die eigenen. Das 

haben wir in den vergangenen Jahren unter Bundeskanzler Sebastian Kurz immer 

wieder bewiesen. 

Es wurde schon mehrfach erwähnt: Seit 2017 wurden 1,6 Milliarden Euro für die 

Tagesbetreuung bereitgestellt, der Familienbonus wurde von 1 500 auf 2 000 Euro 

erhöht. (Ruf bei der SPÖ: Davon haben aber die ...!) Insgesamt bringt die geplante 

Steuerreform für eine durchschnittliche Familie (Zwischenruf der Abg. Heinisch-

Hosek) eine Entlastung von über 2 000 Euro. Diesen familienfreundlichen Weg werden 

wir auch in Zukunft fortführen, darauf können Sie sich verlassen. (Beifall bei der ÖVP 

und bei Abgeordneten der Grünen.) 

13.42 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Nächster Redner ist Abgeordneter Christian Lausch. – 

Bitte schön, Herr Abgeordneter. 

 


